
Hintergrund 
 
Im Mittleren Osten zählt Jordanien zu den Pionieren des 
PPP und PSP. Verschiedene PSP Modelle sind bereits 
erfolgreich umgesetzt. Die Deutsche Bilaterale Kooperati-
on unterstützt - über ihr Wasserprogramm - alle relevanten 
jordanischen Institutionen im Wassersektor.  Innerhalb 
dieses Programms spielt die Steigerung von Privatsektor-
beteiligungen eine Schlüsselrolle.  
 
Wegen ihrer Expertise für PPP und PSP Projekte sowie 
ihrer ausgezeichneten Kenntnis des jordanischen Wasser-
sektors wurde DFIC die Konzipierung eines Business-
Lunch zum Thema PPP/PSP Möglichkeiten in Jordanien 
und der Region, die Akquisition der Referenten und Teil-
nehmer, sowie die Organisation des Ablaufplans anver-
traut. 
 

Zielsetzung 
 
Ziel der Veranstaltung war die Darstellung möglicher PPP/PSP Kooperationsansätze 
zwischen Interessenvertretern aus Jordanien und dem europäischen Wassersektor und 
die Identifizierung spezifischer Geschäftsmöglichkeiten, speziell im Rahmen von 
Mikro-PSP. 

 
Ergebnisse 

 
Annährend 50 Teilnehmer, hauptsächlich aus 
Deutschland und Jordanien, aber auch aus ande-
ren europäischen Ländern und dem Nahen Os-
ten, nahmen an diesem Business Lunch teil. 
Hochkarätige Vorträge und Fallstudien leisteten 
einen wertvollen Beitrag für die folgende Dis-
kussion. Verschiedene PSP Möglichkeiten, ins-
besondere in den Bereichen Schulung,  
Service und Wartung wurden identifiziert. 
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